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Am u ratstilge Reichskanzler von Bethmann Hollweg

e rtſetzung der Etatsberatung ſügrte Abg Dr Wiemer

eins nehmen wenn er es nicht mit der neuen Mehrheit ver

niemand ablehnen aber wir können doch nicht im Dezember ver

rteiregierung haben Die Heydebrand und Genoſſen

Wir fordern wiederum die Reform der ſtaatsrechtlichen

teils iſt mir nichts bekannt wir verlangen die ſtaatsbürgerliche

bau der Erbſchaftsſteuer erſetzt werden Die allmähliche Beſſe

wie daß die Reformen der Strafprozeßordnung und des

Oeffentlichkeit des Verfahrens Den Soldatenmißhandlungen muß

a aber die Politik der offenen Tür in Marokko Das Maß

e Wir wünſchen ein tie Zuſammengehen mit

Reichskan ler Dr von Bethmann Auf die einzelnen

önnen Hört hört links weil dieſer Gegenſtand vor den preußi

Deutſcher Reichstag
8 Sitzung vom Freitag 10 Dezember 1 Uhr

r von Schoen Delbrück von Tirpitz Krätke Dernburgvon Heeringen Lisco Schulz s
n

Bp aus Wir haben erwartet
n Bethmann Hollweg kein Programm hier entwickeln würdee will Aber väterliche Ermahnungen hätten wir nicht er

wartet An den Arbeiten der Reichsgeſetzgebung teilzunehmen wirdjeſſen was ſich im Juli ereignet hat d der Behauptung
ß Hleichskanslers in ich der Anſicht daß wir in der Tat eine

haben den Sturz des Fürſten Bülow gerade um deswillen herbei
geführt weil er es ablehnte der Geſchäftsführer der Konſervativen

einVeſlimmungen über die Miniſter und Reichskanzler Verantwort
lichkeit Von pariffeg und Kränkungen des katholiſchen Volks

Gleichberechtigung aller ſern Die ſchlimmſten Auswüchſe
der letzten Steuern müſſen beſeitigt werden und durch den Aus

rung unſerer wirtſchaftlichen Verhältniſſe macht neue Steuern ent
behrlich Die Sparſamkeit des Etats erkennen wir an Wir

Strafrechts raſch vorwärts kommen im Militärſtrafrecht wünſchen
wir namentlich Aenderungen des Beſchwerderechts und größere

energiſch entgegengetreten werden Wir teilen die Freude über die
freundſchaftlichere Geſtaltung des Verhältniſſes zu Frankreich be

nſpruchener Rüſtungen hängt von unſerem Ermeſſen ab aber es
können doch Vereinbarungen getroffen werden um das Wettrüſten

ispalnberalen wenn auch eine Verſchmelzung nicht mög

Fragen des Vorredners werde ich nicht eingehen auch nicht die
ewünſchte t über das preußiſche Wahlrecht abgeben

in
ſchen Landtag gehört Der Abgeordnete an hat geglaubt
aus meinen Worten eine Kritik über die Haltung ſeiner Partei
bei den Steuervorlagen heraushören zu müſſen Jch habe mich
von jeder Kritik des Vergangenen abſichtlich ferngehalten habe
nicht eine einzelne Partei ſondern die Parteien im allgemeinen
an ihre Geſchichte ihre Traditionen und re Ziele erinnert Mit
Freuden habe ich die Erklärung des Herrn Baſſermann vernommen
und auch Herr Wiemer gab ſoeben eine ähnliche Erklärung ab daß
eine Partei wegen der bei den Steuervorlagen keine
Politik der Verärgerung treiben wolle Wenn ich nun auf aus
wärtige Angelegenheiten übergehe ſo ſehe ich davon ab n
Betrachtungen über die Weltlage anzuſtellen Seit dem Abſchluſſe
des Marokko Abkommens hat ein fortgeſetzter Meinungsaustauſch
zwiſchen uns und der franzöſiſchen Regierung ſtattgefunden und
es iſt dem beiderſeits gezeigten guten Willen gelungen in wichtigen
Punkten Uebereinſtimmung herzuſtellen Auf Grund der bisher
erzielten Ergebniſſe darf ich der h Ausdruck geben daßſ auf derſelben Baſis ein der Bedeutung der beteiligten deut

er wirtſchaftlichen Jntereſſen entſprechende Löſung der noch be
tehenden Fragen erzielen laſſen wird Engliſche Staatsmänner

namentlich der leitende Premierminiſter haben in Reden der letzten
i aufrichtige Beſtrebungen zur Herſtellung eines guten Verältniſſes wiſchen England und Deutſchland als wichtige Aufgabe

einer ſtaatsmänniſchen Kunſt bezeichnet Die Bekundung ſolcher
Anſicht und Geſinnung kann ich auch von dieſer Stelle aus nur
aufrichtig und aus voller Ueberzeugung erwidern Bravo Gegen
über dem Vertrauen mit dem ſich die Thronrede über den Beſtand
des Dreibundes ausſpricht i die Aufmerkſamkeit darauf gelenkt
worden daß in Jtalien im Anſchluß an den Beſuch des Kaiſersvon Rußland in Racconigi Stimmen laut geworden ſind die dem
Dreibund wenig freundlich waren Jch habe indeſſen keinerlei
Wahrnehmungen zu machen gehabt die irgendwie dahin gedeutet
werden könnten daß die verantwortliche Leitung der italieniſchen
Politik den Wert der Dreibundverträge für Jtalien anders oder
niedriger einſchätze als bisher Es hat uns denn auch der Miniſter
Tittoni Mitteilung über die Unterredungen in Racconigi gemacht
welche ergeben daß Jtalien in ſeiner Balkanpolitik keinerlei Ziele
verfolgt die mit anderen Verträgen nicht in Einklang ſtänden
Auch die Kaiſerlich ruſſiſche Regierung hat uns in Bekräftigung
der guten Beziehungen die die beiden Regierungen gegenſeitig
unterhalten und die in wiederholten Begegnungen Seiner Maje
ſtät ds Kaiſers mit dem ihm durch perſönliche Freundſchaft ver
bundenen ruſſiſchen Herrſcher nachdrücklich in Erſcheinung ge
treten ſind von dem Jnhalt und dem Ergebnis der Unterredungen
von Racconigi Kenntnis gegeben Die wenig freundliche Sprache
die ein Teil der ruſſiſchen Preſſe gegen Deutſchland führt zeigt
daß es dort ebenſo wie in anderen Ländern gewiſſe Kreiſe gibt
die Deutſchland abenteuerliche den Weltfrieden bedrohende Ab
ſichten andichten Mit Recht leitet unſere Nation daraus die

orderung an ihre Regierung her daß die deutſche auswärtige
Politik die derartige Ziele nicht kennt mit umſo größerer Ruhe
und Stetigkeit und frei von aller Nervoſität geführt werde Eine
gute Hilfe dabei wird uns unſere Publiziſtik leiſten wenn ſie das
jenige Maß von kühler Reſerve bewahrt das dem eigenen Kraft
gefühl und der Achtung vor dem Nachbar entſpricht Sehr rich
tig Durch ein ſolches Zuſammenwirken der öffentlichen Volks
ſtimmung mit der amtlichen Politik werden die Geſchäfte des
Landes am beſten gefördert werden Lebhaftes Bravo

Staatsſekretär Frhr v Schoen Jm Auswärtigen Amt wird in
erſter Linie auf die Verbeſſerung der drückenden Uebelſtände Be

genommen die ſich insbeſondere in der Ueberbürdung der
Arbeitskräfte namentlich in den höheren Stellen zeigt Es iſt an
uerkennen daß die Marokkofrage in ein ruhigeres Fahrwaſſer geſängt iſt wiewohl noch über manche Punkte Differenzen beſtehen

Die für Reichsangehörige feſtgeſetzten Entſchädigungen in Höhe
von einer Million Mark werden bezahlt wenn die geplante Liqui
dationsanleihe zuſtande kommt Ueber die wirtſchaftliche Seite des
Marokkoabkommens liegt kein Grund zu Klagen vor Den Deut
ſchen iſt eine ſtarke Beteiligung an den wirtſchaftlichen Projekten
i as das Mannesmannſche Unternehmen betrifft ſo iſt
r Einwand hinfällig daß die i Regierung für gute deutſche

Rechte nicht eingetreten ſei Zur Ausgleichung der Gegenſätze inder Kechteauffaſſun zwiſchen Mannesmann und der anderen
Jntereſſentengruppe vlabt nur eine ſchiedsrichterliche Entſcheidung

übrigWas die Kongoangelegenheit betrifft ſo iſt zu hoffen daß die

Verhandlungen wegen Regulierung der Grenze an der Nordweſtſpi e von Bſiofrita wie bereits zwiſchen Deutſchland und Eng
2 o auch mit dem Kongoſtaat zu einer Einigung führen werdenSeit t Tag iſt die öffentliche Meinung in Amerika im

itſchfeindlichen Sinn bearbeitet worden und man hat hierbei
a eußerungen der Alldeutſchen zurückgegriffen Jch nehme an
daß es den alldeutſchen Schriftſtellern fernliegt unſere Jntereſſen
im Auslande zu ſchädigen Tatſache aber iſt daß die deutſchfeind
liche Preſſe einen großen Teil ihres Rüſtzeugs der alldeutſchen Literakur entnimmt Vraf Bernſtorff hat pflichtgemäß gehandelt wenn
er das Schreckgeſpenſt eines deutſchen Kolonialreichs in Südamerika
ins Gebiet der Fabel verwies Beifall

Abg Scheidemann Soz Man predigt jetzt fortwährend Spar
ſamkeit an Heer und Marine könnten Hunderte von Millionen

part werden Das Flottenfieber hat die verderblichſten Wir8 en und erregt das Mißtrauen des Auslandes Jn ſeiner
gſtrigen a der Reichskanzler nur Allgemeinheiten geſagt
wir wollten doch etwas Beſonderes Große Heiterkeit Bedenk
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lich iſt daß konſervative Blätter den König der die preußiſche
Wahlreform verſprochen zum Wortbruch hetzten Jch lege keinen
Wert auf das Königswort es gehört ja der Wortbruch zu den erhabenſten Traditionen des preußiſchen Königshauſes Großer Lärm

und Unterbrechungen
Vizepräſident Erbprinz zu Hohenlohe Jch rufe Sie zur Ord

nungRbg Scheidemann egris Wilhelm IV hat das erbärmliche

Dreiklaſſenwahlrecht geſchaffen Trotz desſelben haben wir im
andtag eine Vertretung bekommen Wir vertreten die Jnter

eſſen des arbeitenden Volkes und ſind ſtolz darauf daß wir von
Arbeitergroſchen leben

Reichskanzler v Bethmann Hollweg Der Abg Scheidemann
r die heftigſten Schmähungen gegen preußiſche Könige erhoben
Er iſt dafür vom Herrn Präſidenten bereits zur Ordnung gerufen
worden aber auch ich muß W einlegen gegen eine ſolcheVerunglimpfung von a Königen Beifall Das Be
wußtſein im preußiſchen Volke von dem was ſeine Könige geleiſtet
haben iſt viel zu feſt begründet als daß Ausführungen wie die
des Abg Scheidemann geeignet wären an dieſer Ueberzeugung
irgendwie zu rütteln Lebhafter Beifall bei der Mehrheit

Abg Frhr v Kap un Der Etat erregt unſere Zufriedenheit Bei der Poſt ſollte endlich mit der Beamtenvermehrung
Schicht gemacht werden Das Televhon auf dem Lande erfordert
noch eine erhebliche Erweiterung Erwünſcht wäre eine Erklärung
darüber welche Stellung das Auswärtige Amt in der Mannes
mannſchen Angelegenheit einnimmt Was die Reichsfinanzreform
betrifft ſo ſollte ſie nach unſerem Wunſche mit Zuſtimmung aller
bürgerlichen Parteien zuſtande kommen Jedenfalls muß die ent
ſtandene Erbitterung und Verärgerung dieſer Parteien bedauertwerden Um ſo mehr freue ich mich aber daß geſtern und heute

von links die Bereitwilligkeit zu poſitiver Mitarbeit erklärt wurde
Jch glaube doch daß wir uns alle wieder zu praktiſcher Arbeit zu
ar en müſſen unter dem Motto Nieder die Waffen Bei
all rechts

Abg Fürſt Radziwill Pole Wir erwarten daß eine durch
greifende arm eit in den Staatsbetrieben geübt wird und

offen daß die Polen in ihren ſtaatsbürgerlichen Rechten nicht be
chränkt und Geſetze welche eine Verletzung des modernen Kultur

bewußtſeins darſtellen nicht wieder gegen ſie erlaſſen werden Bei
fall bei den Polen

Darauf wird die Weiterberatung auf Sonnabend 11 Uhr ver
tagt

Schluß 237 Uhr

Melilla und kein Ende
Spezialbericht vom marokkaniſchen Kriegsſchauplatz

für den General Anzeiger
Von Rudolf Zabel

Schluß der Briefe vom marokkaniſchen Kriegsſchauplatz
Der doppelt eroberte Gurugu verhüllt noch immer ſein Haupt Es

ſcheint als ob es reguen ſoll Aber die Zeit iſt noch nicht da für die
eigentliche Regenzeit Wenn dieſe erſt da ſein wird dann wird der Kampi
um Melilla zu Ende ſein Jch bin kein Wetterprophet aber das habe ich
ſchon vor Monaten prophezeit Wenn die Regenzeit kommt dann haben
die Spanier geſtegt Dann wird das ganze Rifgebiet pazifiziert ſein Dann
können die ſpaniſchen Truppen nach Hauſe gehen Denn das iſt eine
uralte Regel in Marokko Wenn der Regen da iſt muß man die
Felder beſtellen Denn ſonſt hat man das ganze nächſte Jahr nichts
zu eſſen Dann hören Krieg und Aufſtand auf Die Berber erinnern ſich
der Weiber daheim und der nach Brot ſchreienden Kinder Dann ziehen
ſie heimwärts und der Krieg iſt aus und die Spanier haben dann ge
ſiegt wie ſie immer geſtegt haben wenn die Rifioten wegge
gangen ſind

ber der Regen meint es doch noch nicht ſo recht ernſt Und ſomit
hindert er nicht den plötzliichen Elan und die Energie die in die Spanier
gekommen ſind durch drei ſo glänzende Siege in vier Tagen Nador
Seluan Gurugu der letztere ſogar doppeit Man wird bereits ſieges
trunken und übermütig ja tollkühn man hat beſchloſſen nunmehr direkt
auf das Minengebiet vorzuſtoßen und dieſes zu erobern

Wir die wir etwas weniger heißblütig ſind als die Spanier hätten
natürlich uns gern emes neuen ſpaniſchen Sieges gefreut aber wir konnten
uns nicht davon überzeugen daß die Rifioten auch bereits aus dem Minen
gebiet weggegangen ſeien und fürchteten daher etwas lange aufgehalten
zu werden wenn wir auf den neuen Sieg warten wollten Infolgedeſſen
beſchloſſen wir abzureiſen Wir hatten ja genug geſehen Durch die
Ritterlichteit des Hafenkaprtäns deſſen Herz wir dadurch gewonnen hatten
daß wir ihn in ſeiner ganzen Pracht knematographierten wurde für uns
jür unſer Automobil und Gepäck ein Platz auf einem Kriegstrausporter
belegt der gerade nach Malaga abgehen ſollte Wir ſagten Melilla
Lebewohl Damit dem Affen der Schwanz nicht fehle wurde unſer
Auromobil vom ſpaniſchen Zoll beſchlagnahmt nicht etwa weil uns irgend
ein Verſchulden traf ſondern ausſchließlich den Kapitän des Dampfers
der unterlaſſen hatte das Auomobil in den Schiffspapieren zu mani
feſtieren Es dauerte eine volle Woche bis durch die Vermittelung des
Norddeutſchen LioydAgenten und des deutſchen Konſulats die Sachlage
geklärt war und der Wagen wieder freigegeben wurde Wirklich eine nette
Nation man offeriert ihr eine Mobne ſogar eine Automobile Station
tür Erſte Hilfe und als man wieder nach Hauſe will beſchlagnahmt der
ſpaniſche Zoll die Station für einen Fehler den ein Spanier gemacht
hat Das unfreiwillige Warten hatte wenigſtens das eine Gute Wir
erlebten noch den Ausgang der Expedition nach den Minen

An dem Tage da wir von Melilla in Malaga eintrafen feierte man
gerade ein Volks feſt Kilometerweiſe war Fahnentuch in gelb und rot
verſchnitten worden Auf dem Paſeo und den Hauptſtraßen wogte eine
ungeheure Menſchenmenge Jllumination Feuerwert Prieſter brennen
Fröſche ab Andaluſierinnen an denen die Fröſche emporhuſchen kreiſchen
über jeder Kneipe ein elektriſcher Lichteffekt mit Eviva Eſpagna in
Glühbirnenſchrift Sämtliche Lahme Blinde Verkrüppelte Ausſätzige
Elephanttaſis und Krätze Behaftete 13 jährige Mütter mit geborgten ſchorf
löpfigen Kindern und andere Atrattioneu eines ordentlichen Volksſeſtes
ernten Trinkgelder Alles ausgelaſſen toll vor Jubel über den eroberten
Gurugu trotz des durchaus annalkoholiſchen Charakters dieſes Siegesſeſtes
Am nächſten Tage ſollte allgemeine Jllumination angeſagt werden die
heutige war nur improviſiert Aber der nächſte Tag kam und mit ihm
aus Melilla eine graue Depeſche Der Eroberungszug nach den Minen
hatte ſich wieder einmal nur als eine Aufklärungsexpedition heraus
geſtellt Das erſte Telegramm meldete 1 höherer Offizter 2 Subaltern
offiziere und 7 Mann tot und 20 Verwundete das zweite brachte es auf
5 Offiziere und 20 Mann tot und 60 Verwundete und ſo ergänzte ein
Telegramm das andere bis hoch in die Hunderte ohne indeſſen das Ganze
zu erſchöpfen Tatſächlich war der Zug ins Gebirge hinein nach den
Minen mit ungemein ſchweren Verluſten für die Spanter abgeſchlagen
worden die ſchwerſte Niederlage nach dem 23 und 27 Julf ein
jchwacher Tag Und das 2 Tage nach der zwelmaligen Eroberung des
Gurugu

Wann werden die Spanier mit Melilla fertig werden fragt
der neugiertge Mitteleuropäer Jch glaube niemals Jn einem faſt
halbjährigen Kriege iſt es den Spaniern nicht gelungen das Gebiet das
ihnen bereus friedlich eröffnet worden war und zu dem ſie eine Eiſenbahn
gebaut hatten mit Gewalt zu nehmen Nicht einmal die abſolut nor
wendige Rückendeckung tonnten ſie ſich verſchaffen durch Eroberung der
Halbinſel nördlich bis Cabo tres Forcas Nicht iſt es thnen gelungen an
der Melilla abgekehrien Küſte der Halbinſel feſten Fuß zu faſſen Nicht
iſt es ihnen gelungen den Gurugu zu halten Sie haben ausſchließlich
die Küſte des Mar chica in ihren Beſitz gebracht und damit baſta Was
ſie in ihren Beſitz bringen werden wenn die Regenzett eingeſetzt hat ſpielt
keine große Rolle denn ſie werden es nicht halten können es ſei denn die
ganze Wehrkraft Spaniens garntſonierte dauernd in und um Melilla
Wenn die Rifioten es nicht friedlich zugeben werden die Spanter nicht zur
Wiederaufnahme irgendwelcher Arbeiten in den Minen gelangen ja ſelbſt
auf eine Wiedererlangung der Bahnſtrecke von Nador nach den Miuen
verzichten müſſen Nur mit Lächeln denkt man an die Angſt der Franzoſen
die Spanier könnten in ihrem Siegestaumel gleich bis Taſa vorſtoßen
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Nem ſolche Stoßkraft beſitzt Spanien nicht Das Gebiet das die Spanler
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außer dem kleinen höchſtens 2 Quadratkilometer großen Territorium von
Melilla beſetzen konnten iſt ungerähr 30 Kilometer lang und durchſchwittlich
5 Kilometer breit alſo ca 150 Quadratkilometer groß und davon ſind ca
25 Kilometer Länge und ca 3 Kilometer Breite alſo 75 Quadratkilometer
Waſſer das berühmte Mar chica die Lagune der vielbejungene Haſen
der Zukunft Das iſt ein ziemlich trauriges Reſultat das da heraus
geſprungen iſt

Und nun kommt als eigentlich das Znterreſſanteſte an der
ganzen Sache hinzu die Frage Was wird nun in Zukunft Der
internationale Charakter dieſer Frage lege auf der Hand Gewiß es
iſt das Recht Spaniens ſeinen Beſitzſiand Melilla die Kolonie von
2 Qudraikilometern zu ſichern Es iſt das Recht und laut Algeciras
die Pflicht Spaniens von Melilla aus für Ruhe und Ordnung in dem
angrenzenden marokkaniſchen Gebiete zu ſorgen Spanien hat auch in
dieſer Beziehung zweifellos ſeine Schuldigkeit getan Sein geſamtes Heerſeine Goldreſerven den ganzen Reſt ſeines bankerotten Vranges als ehe

malige Großmacht hat es eingeſetzt vergeblich Es reichte nicht Man
hat in Algeciras Spanien und Spanien hat ſich ſelbſt zuviel zugemutet
Dieſer Krieg bedeuter die abſolute Bankerotterklärung Spaniens
auf dem Gebiete der Wetipolitik und inſonderheit die gänzliche Unſähigkeit
Spaniens ſelbſt in Marotio von ſeinen dortigen Beſißungen aus irgend
weichen Einfluß auszuüben an dem den anderen in Marokko intereſſierten
Mächten irgendwie gelegen ſein könnte

Man wird bei einer Neuaufrollung der Marokkofrage die ja
unbedingt kommen muß dieſe Tatſache leinesfalls überſehen dürſen Man
wird daraus die Konſequenzen ziehen müſſen die Kenner der Verhältniſſe
ſchon längſt gezogen haben Spanien in Marokko durchaus quantitée
négligéable Selbſt reif und wert wieder das zu werden was es durch
zwei Jahrtauſende die meiſte Zeit geweſen iſt nämlich Kolonie anderer
Jedenfalls hieße es eine Ungeheuerlichkeit begehen wenn bei einer ſchon
uns Deutſchen und Frankreich zuliebe ſtattfindenden Neuordnung der Verhähtniſſe wegen Marokko auf Spanien und ſeine antiquierten durch die

Tatjachen der neueſten Zeitgeſchichte völlig inhaltlos gewordenen Anſprüche
auf Bevorzugung in Marokko irgendwelche Rückſicht genommen werden
würde die im Grunde nur den Engländern zugute kommen würden als
präſumtiven Präponderanten in Spanien und zwar auf Koſten der
Mächie die ihre Jntereſſen in Marokko der durch die Algecirasakte erſt
malig ſtipulierten Politik der offenen Tür geopfert haben Es muß
namentlich dem deutſchen Volke mit allem Nachdruck zum Bewußſein ge
bracht werden daß die Algecirasakte der Rocher de bronce iſt auf dem
ſich die deutſchen Jntereſſen in Marokko verankert haben Ohne Algeciras
könnte jeder in Marokko nehmen was er hat die Franzoſen haben
Udſchda und das Gebiet bis zum Muluja ſowie das Schaufagebiet mit
Caſablanca Die Spanier haben das Mar chica Gebiet Die Algeciras
akte iſt die einzige heute ſtaatsrechtlich gültige Garantie dafür daß weder
die Franzoſen noch die Spanier von Rechtéswegen behalten dürfen was
ſie in Marokko haben Laut Algeciras iſt Marokko unabhängig und un
antaſtbar Die Rechnung Frankreichs hätte ein Loch ebenſo wie diejenige
der Spanier wenn die Algecirasalte nicht als Poſten darin eingeſetzt wäre
Es ſcheint daß wenigſtens die Spanier ſich damit noch nicht befreundet
haben Denn alle ihre Siege die Geſchichte vom wundervollen Hafen
Mar chica ja klare und unverhohlene offiziöſe Preß Aeußerungen deuten
darauf hin daß man darauf hofft das Eroderte behalten zu dürſen
Hoffentlich bleibt es bei der Hoffuung Denn was dem einen recht iſt
iſt dem andern billig Behält Spanien das Mar chiea har Frankreich
ein Recht den dauemnden Beſitz von Udſchda und Caſablanca zu ver
langen

Was aber die ſtaats und völkerrechtliche Poſition Spaniens
noch ungünſtiger geſtaltet im Gegenſatz zu der franzöſiſchen iſt folgendes
Die Franzoſen hatten zur Beſetzung von Udſchda und Caſablanca legale
Vorwände Mauchamps Ermordung verweigerte Genugtuung Störung
der Friedensarbeiten im Hafen von Caſablanca Ueberdies handelt es ſich
hier um Gebiete die Belad el Makyſen ſind d h unbeſtritten dem Sultan
von Marokko unterſtehen und ſeine politiſche Souveräniät anerkennen
Es läßt ſich daher die Logik hören daß der Sultan verpflichtet iſt die
Aufwendungen die Frankreich gemacht hat um dort Ordnung zu ſchaffen
wo der Sultan ſie zu ſchaffen verpflichtet geweſen wäre an Frankreich
zurückzuerſtatten

Nun aber kommen die Spanier am Rif Hier liegen die Ver
hältniſſe grundſätzlich anders Denn das Rifgebiet iſt nicht Belad el
Mathjen ſondern Belad es Siwa nicht Regierungsland nicht politiſch
ſondern nur geiſtlich dem Sultan ſuzerän Zweifellos iſt das Rif ein Teil
Marotkos und wenn es überhaupt einem Herrſcher gehört gehört es dem
Sultan wenn auch das Abhängigkeitsverhältnis ein weſentlich lockeres iſt
als bei Schauja und Udſchda Jedenfalls hat noch kein Sultan die Ver
antwortung übernehmen können gegenüber einer fremden Macht für Vor
lommniſſe im Belad es Siwa Wer im Belad es Sijwa reiſt erhält keinen
Paß er handelt dort ohne Verantwortung der marokkaniſchen Regierung
2 Dieſe Zuſammenhänge haben die Spanier anerkannt Denn ſie haben
die Konzeſſion auf die Minen nicht vom Sultan ſondern von dem Prä
tendenten Buhamara entnommen 3 Dieſe Konzeſſion iſt illegal Denn
Buhamara war niemals anerkannter Sultan nicht von den Großmächten
anerkannt noch nicht einmal von den Rifioten Dieſe hatten ihm teils
freiwillig teils gezwungen ein Awl gewährt Wenn er ſich den
Spaniern gegenüber als legaler Herrſcher des Rifgebietes aufſpielte
und die Spanier mit ihm pſpſeudo ſtaatsrechtliche Akte abſchloſſen
ſo gehen dieſe weder den Sultan noch diejenigen Mächten etwas
an die in Algeciras wegen der wutſchaftlichen Ausbeutung Marolkos
Abkommen getroffen haben Die Durchführung der an ſich illegal
von Buhamara erworbenen Rechte kann um ſo weniger von den
Mächten an Spanien lonzediert wie die Durchführbarkeit gar etwa
garantiert werden als dieſe Konzeſſion ſelbſt wenn ſte legal wäre
den klaren Beſtimmungen der Algeciraskonferenz widerſtreitet Spanien
hätte ſich vielleicht die Vorrechte auf die Minen ſichern können aber einen
legalen Rechtstitel auf Ausbeutung hätte es erſt in dem Augenblick gehabt
da das in Vorbereitung befindliche internationale Minenregulativ für
Maroklo fertiggeſtellt und von den Mächten und dem Sultan genehmigt
mithin Geſetz geworden ſein wird Die ganze ſpaniſche Arbeit in den
Rymmen iſt illegal von Anfang an 4 Die Spanter ſind nicht einmal
in der Lage die Jllegalität ihrer Anſprüche dadurch zu vertuſchen daß ſie
die Tatſache einer ſaktiſchen Eroberung der Mmen mit ſpaniſchem Vlute
ins Gewicht fallen laſſen können Denn ſie haben die Minen nicht zu
erobern vermocht 5 Wenn überhaupt im Belad es Siwa von irgend

einer Jnhaberin der Macht in Marokko Konzeſſionen oder Vorrechte irgend
welcher Art erteilt werden können ſo kann das nur geſchehen von dem
einzigen als Jnyaber der für Ausländer verbindlichen geſetzgebenden Macht
ſür ganz Marokko Belad el Makhjen und Belad es Siwa anerkannten
Sultan Der Sultan aber hatte bereits den Hammel den die Spanier
von Buhamara gekauft haben rechtmäßig verkauft und zwar lange vor
Buhamara Die Vorrechte auf die Rifminen hat zuerſt Muley Add el Aſis den
Gebrüdern Mannesmann für gutes Geld verkauft und um gutes deutſches
Geld iſt dieſes ſtaatsrechtlich und zivilrechtlich abſolut einwandfreie Rechts
geſchäft von Muley Haſid beſtätigt worden Als die Mannes mann mit
Expiorauonsarbeiten beginnen wollten wurden ſie von Marina in Melilla
daran verhindert Das war widerrechtlich Die Mannesmann haben ihre
Rechte geltend gemacht Die ſpaniſchen Rechte auf die Minen ſind alſo
auch rein zivilrechilich ſtrittig 6 Da der Sultan für Vorgänge in Belad
es Siwa laut Herkommen unverantwortlich iſt da die Spanier wider
recht lich in das Rifgebiet eingedrungen und mit ungültigen Rechtstiteln
in Bereicherungsabſicht einen Raube und Eroberungskrieg in
Marokko unternommen haben unter dem bloßen Vorwande ihre angeblichen
Intereſſen in Meliklla zu ſchützen ſo hat der Sultan nicht die geringſte
Veranlaſſung auf die ſpaniſche Forderung einzugehen den Spantern die
Kriegskoſten ihres mißglückten Marokkoabenteuers zu erſetzen Denn ein
Vergleich mit den franzöſiſchen Expeditionen in Udſchda und Schauja für
die wenigſtens von Frankreich offiziell und loyalerwetſe die Fiktion aufrecht
erhalten und ſeitens der Algectrasmächte ſanktiontert worden iſt daß
Frantreich als Mandatar der Mächte in Marolko die internationalen
Rechte laut offener TürPolittk ſchützt und zwar gewiſſermatzen in Pfleg
ſchaft für Rechnung der Sultane die zur Durchführung dieſes Schutzes
nicht ſtark genug waren iſt aus den oben angeführten Gründen micht
möglich

Ketnesfalls alſo hat Deutſchland oder irgend eine andere Algeciras
macht vor allen Dingen auch Frankreich nicht irgend ein unmittelbares
Intereſſe daran die ſpaniſchen Forderungen gegen Marokko zu unterſtützen
Denn eine ſolche Unterſtützung würde eine Wertminderung des Ob
jektes Marokko bedeuten an der kein ler Staat ein Intereſſe
hätte dem die wirtſchafliche Schwächung Maroktkos identhch wäre
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mit einer Schwächung der eigenen wirtſchaftlichen Betärngung in Maroklo
nach den Grundſätzen der durch Algeciras feſtgelegten Pontik der offenen
Tür Das ſpanuche Marokkoabenteuer ſteht in ſtriktem Widerſpruch zur
Algectradakte Spanien hat den Krieg auf eigene Verantwortung
unternommen Kemnes der an Maroklo ehrlich und ausſchließuch im
Sinne der Algeetrasakte intereſſierten Länder kann wünſchen daß Maroklo
durch Uebernahme der ſpaniſchen Kriegstoſten noch mehr geſchwächt wird
Noch weniger Intereſſe aber beſitzen wir Deutſche und die en
daran daß eiwa Spanien Gläubiger Marokkos wird zur Sicherheit ſeiner
Forderung womsglich irgendwelche Garantien in Marokko erhält und auf
dieſe Weiſe unverdient diplomatiſch gewinnt was es durch Waffen
7 nicht erreichen lonnte eine wirklich bevorzugte Stellung in

arokko mit Hilfe der anderen Mächte und am lezzten Ende auf deren
Koſten Denn alle Mächte haben ausſchließlich ein Jnterefſe an
einer wirtſchaftlichen Erſchlteßung und Stärkung der Auf
nahmefähigkeit Marottos Aus dieſen Gründen wird Spauien nicht nur
das eröberte Gebiet einſchließlich der Minen wieder hergeben ſondern auch

De ſeine mutwillige und räuberiſche Marokto Aktion ſelbſt be
len müſſen
So liegen die Verhältniſſe bei unbefangener Würdigung Natürlich

kann kein Menſch ſagen wie dieſe Zuſammenhänge ſich im Kopfe der
Diplomaten geſtalten werden und welche der Sache ſelbſt fremden Beweg
ründe eiwa mitſprechen werden um zu andern Rejultaten zu gelangen
ber jedenfalls dürſte heute ſchon das eine ſich überſehen laſſen daß mit

der Beendigung des ſpaniſchen Feldzuges die Melillafrage noch nicht
abgeſchloſſen iſt ſondern daß deren direktes Ende erſt noch nachkommt
ſobald es an die Koſtenentſchädigungéfrage geht und der Minenprozeß
zwiſchen Maura und Mannesmann beginnt

Wenn ich mich von meinen Leſern hiermit verabſchiede ſo dürften
dieſe doch in Zukunft noch gar oft an Melilla erinnert werden und viel
leicht manchmal noch ausruſen was ich als charaktertſierendes Stichwort
dieſer neueſten Marokkokomplikation bezeichnen möchte

Melilla und kein Ende

Aene Moden
Berlin Anfang Dezember

Die Feſte von denen die tanzluſtigen jungen Damen ſchon ſolange geträumt die ſie ungeduldig erwartet bahn ſt jagen ſich jetzt

in endloſer Reihenfolge und all die ſchönen Ball oder Ge
t a ekten kommen im Lichtmeer des Ballſaales

u voller Wirkung Wir gleißt und flimmert das um die elegantenFrauen Lichter rüben nicht nur aus den tauſendfachen Facetten

der Brillanten des koſtbaren Geſchmeides das ganze Gewand
flimmert in berückendem Schimmer denn über der glänzenden
Seide liegt häufig ein vollſtändiges Netz aus deren oft
noch bexreichert durch eingeſtreute Flitter Ueberhaupt liebt die

ode den Metallglanz vor allem das Gelb des Goldes wie wun
dervoll wirkt es wenn ſich einer Toilette aus goldgelbem Liberty
e ein anſchließender penzer aus Goldſpitze geſellt Aber das ſind
eriöſe Toiletten für Frauen und wir wollten doch heute von den
anglleigern der jungen Mädchen ſprechen

aß ſie fußfrei ſind wiſſen Sie bereits und werden ſich darüber
gefreut haben denn ſo ſtört kein abgetretener Volant das Ver
gnügen keine eng ſich um die Füße wickelnde Schleppe die Grazie
in der Bewegung Ein paar echt jugendliche ſchlicht einfache und doch
elegante Toiletten dieſer Art zeigen Fig 2 und A

Fig 1 Jungmädchenkleid Fig 2 Ballkkeid mit gepufftem
mit Hüftpaſſenrock und RockKnieſchärpt

Unter den duftigen Ballſtoffen ſind immer noch Waſchtüll ge
tupfter Spitzentüll und Chiffongewebe an erſter Stelle zu nennenDaneben wirkt Krepp in burchſichuger Webart wieder um Gunſt

die ihm ſicher ſein wird da ſein anſchmiegender Charakter ſo recht
eigentlich dem Modekontur ſich anpaßt Wunderhübſch wirkt auch
die Verbindung von dünnen Gazegeweben mit weichem Liberty
atlas im gleichen Ton So vereinigt man gern den leicht einge
irre aus Gaze mit einem in Kniehöhe angeſetzten Li
ertyteil

Den Uebergang zu den bauſchigen Röcken bilden die mehrfachen
Stoffziehungen um die Hüften die in den gen eweben
noch keine Gefahr für die Schlankheit der Hüften bilden

Eine Modeneuheit ſind die Puffen aus doppeltem Stoff mit
Banddurchzug Ueberhaupt ſchenkt man den Bandgarnituren wieder
mehr Beachtung Bandroſetten und Schleifen mit langen Endenputzen die duſfigen Toiletten ganz wunderhübſch und zwar zeigt das

etwa 12 Zentimeter breite weiche Band ſtets abſtechende leuchtende
Farbe eine Konzeſſion die man der herrſchenden allgemeinen
Farbenfreudigkeit gern geſtattet

An den Taillen fä h der ter Ueberärmel auf der nur mit geringer Erweiterung über den dem Futter
eingeſetzten Tüll oder Spißzenärmel fällt Einen ſchlicht dem
Armloch angglügten Aermel ſehen wir 77 noch an der Geſell
ſchafts und Balltoilette überall läßt ſich das Beſtreben erkennen
die quergeteilte Schulterlinie zu verwiſchen was dem Taillenarrangement eine aus er künſtleriſche Note gibt beſonders
wenn ſich ihm eine paſſende Stickereiverzierung geſellt

Das Kapitel Stickerei iſt ein äußerſt umfaſſendes es gibt
kaum mehr ein Modell vom ſchlichten Hauskleid und dem Morgen
rock an bis zur erſte das nicht in irgendeiner Weiſe Stickerei
ſchmückte Das ſchlichte Wollkleid zeigt Soutache oder Kurbel
ſtickerei die ſeidene Toilette die hochmoderne Floſchſtickerei ſtark
unterlegter Plattſtich mit Kunſtſeide immer bietet dieſe Art Ver
zierung lohnende Tätigkeit für geſchickte fleißige i Die
Modenwelt bemüht ſich ihren Leſerinnen durch Darbietung einer

reichen Auswahl von Muſtern die Arbeit zu erleichtern und ſie er
fährt täglich wie vielfach Gebrauch davon gemacht wird Die Näh
maſchine die in großer Vollkommenheit von deutſchen Fabrikanten
um Sticken eingerichtet wurde hilft ja auch ein gut Teil derUrbeit verrichten ſo daß mit leichter Mühe und geringen Ko

r Beſätze auch im eigenen Hauſe hergeſtellt werden
önnen

Für die Stickereiverzierungen der Ball und Geſellſchafts
toiletten verwendet man außerordentlich viel Flittern Perlen und

Nittberger ZillyCinſiatfen d

ittelalter im vergangene Jahre ſtark mit Metallfäd vermiſchte übſch wir ſie Vaters von Vaeen und r

rallen s

Ballkleid mitFig 3 Scheiben gardine mit
TunikaAufnäharbeit auf Gaze

Geſtochene Schablone liefert das
Muſterzeichenatelier der Modenwelt
für 50 Pf Größe 53 56 em

Ein Toilettengegenſtand welcher der einfachſten wie der elegan
teſten Frau c unentbehrlicher geworden iſt die Bluſe wird
auch immer häufiger mit eigener Hand gefertigt denn wenn auch
Bluſen in wunderhübſchen Modellen fertig käuflich ſind iſt es
wirtſchaftlicher dieſe ſelbſt zu arbeiten Dazu gibt das ſoeben er
ſchienene Bluſenalbum der Modenwelt eine reiche Auswahl von

Fig 4

ſentlich erleichtert wird Das Album iſt für 1 Mark überall in
Buchhandlungn käuflich eventuell auch durch den Verlag der

Modenwelt Berlin W Lützowſtraße 84 für Mark 1,20 einſchl
Porto direkt zu beziehen

Schnitte zu den Abbildungen liefert das Schnittmuſteratelier
der Modenwelt Berlin W 35 Lützowſtraße 84 zum Preiſe von
60 Pf für den einzelnen Schnitt Rock oder Taille

Sportnachrichten
Winkerſport

Das Berliner EishockeyTurnier um den Pokal des Eis
palaſtes brachte in dem zweiten Kampfe den Berliner SportKlub
95/96 und den Berliner Schlittſchuh Klub mit ſeiner 2 Mann

aft zuſammen Das Spiel zeigte im Gegenſatz zu dem erſten
ettkampf einen durchaus ſportlichen Charakter und brachte dem

er ken einen ſchönen Sieg Jn der erſten Häſfte konnte
der Schlittſchuh Klub durch Grauel bier Tore erzielen während der
S C 95/96 leer ausging Nach der Pauſe zeigte die Mannſchaft
des letzteren Klubs ein beſſeres Zuſammenſpiel und bedrängte zeit
weiſe hart das sraneſöe Tor drei Goal waren ihnen dann au
beſchieden Da der SchlittſchuhKlub aber ebenfalls drei weitere
Tore ſchoß ſo verließ deſſen Mannſchaft mit 7 3 Goals das Spiel
eld Der Sieger wird nunmehr am Sonntag vormittag gegen den
erliner Eislauf Verein 86 den Gewinner des erſten Wett

kampfes ſpielen
Das inrerzgtianale Eislaufmeeting des Berliner S r

klubs das am Montag im Berliner Eispalaſt ſeinen Anfang neh
men ſollte iſt um einen Tag verſchoben worden ſo daß die Kon
kurrenzen erſt am 14 und 15 Dezember abgehalten werden Die

eldungen für die ausgeſchriebenen Konkurrenzen ſut in Anbe
tracht des frühen Termins nicht ſo zahlreich wie ſonſt ausgefallen
Für das internationale Junioren Kunſtlaufen nannten 6 Läufer

arunter der Franzoſe Magnus für das SeniorenLaufen Richard
Wien Sonder Augsburg JacobſonHelſingfors und die Berliner

ordan Das internationale Damen Junioren
at 6 Nennungen die beiden Paarlaufen je 3 und die

Walzerkonkurrenzen 16 erhalten Außer Konkurrenzen laufen
Salchow Hügel und Frl Rondſchmidt

Eiskunſtlaufen in i Der Olmützer Eislaufverein aggr
1870 feiert im Winter 1910 das Feſt ſeines rierzigirp en Be
ſtandes Aus dieſem Anlaſſe wurde ihm ſeitens des deutſchen Eis
laufverbandes für deutſche Eislaufvereine auf dem letzten Ver
bandstage zu Oſtern in Berlin die Austragung der 3 Meiſter
ſchaften im Kunſtlaufen übertragen Außerdem gedenkt der Verein
damit internationale Laufen und ein großes Eisfeſt zu verbinden
Als Zeitpunkt für die Abhaltung der Kunſtlaufen wurde der 22
und 23 Januar 1910 Sonnabend und Sonntag in Ausſicht ge
nommen

Winter in der Schweiz Die amtliche Auskunftsſtelle der
Schweizeriſchen Bundesbahnen im Jnternationglen öffentlichen
Verkehrsbureau in Berlin Unter den Linden 14 ſchreibt uns
Unter den verſchiedenen Vergnügungen die für die gung
keit der Wintergäſte veranſtaltet werden ſei u a auf die Sktikurſe
hingewieien von denen ſtattfinden 17 19 Dezember Rigi 26 bis
30 Dezember Kloſters 27 31 Dezember St Moritz 31 Dezember
bis 2 Januar Kloſters 27 Dezember bis 3 Januar Davos 6 bis
9 Januar Neßlau Toggenburg 16 Januar Neßlau 22 bis

28 r Les Avants Anmeldungen werden von den betr Ski
Klubs entgegengenommen Auch Zug und Biel haben Skikurſe in
Ausſicht genommen Der Winterkurverein Engelberg veröffentlichtein intereſſantes Programm daß die mannigfaltigſten
lungen bietet Adelboden ſoll vom 15 Dezember bis 15 Januar
total ausverkauft ſein Kanderſteg hat eine Bobſleighbahn her
ſtellen laſſen die g8 dem Urteil Sachverſtändiger auch den ver
wöhnteſten Anſprüchen Genüge leiſtet Wer Eis Schlittel oder
Skiſport vorzieht kommt ebenfalls auf ſeine Rechnung

Vferdeſport
e i v Cramen einer der älteſten und treueſten Anhänger

des deutſchen Rennſportes und der Vollblutzucht iſt auf ſeiner Be
r Oelber am weißen Wege ge c rben Auf ſeinem Get Delber wirkte Alconbury als Deckhengſt Aus der Zucht des
rhr v Cramm ſind u a Tancred Bahadur Herbert Brutus und

der vorzügliche Steepler Minus hervorgegangen
Bei den NewmarketAuktionen wurden zwei weitere Ankäufe

für deutſche Rechnung gemacht ſodaß die Zahl der nach Deutſ
land kommenden engliſchen Zuchtſtuten nunmehr 29 beträgt

Radiport
Das Berliner e e ergeg Der Bau der Holzbahn in

den Ausſtellungshallen am Zoologiſchen Garten wird am Montain Angriff genommen und innerhalb vier Tagen fertiggeſtelt

werden Den Fahrern die bisher mit dem Training auf der Land
raße angewieſen waren bleibt dann noch mehr als eine Woche
eit um ſich für das Rieſenrennen vorzubereiten Zu den bis
erigen Konkurrenten Ellegaard Bader RootFogler Stol

thour BerthetBrocco Stellbrink Contenet Meyer Bettinger

Steine in allen Farben jm Anklang an die Vorliebe für das

Modellen deren Herſtellung durch die e Schnitte we

ch ſpiels

bwechſe

Krunikoff Conr off iſt noch das Paarzugekommen während t artner noch nicht feſtſte

Das Newyorker Sechstage Rennen brachte in ſeinem
len keine nennenswerten er eeinen Vorſtoß des Deutſchen Rütt verlor die

Keegan ihre erſte Runde ſodaß nunmehr nur noch 9 Mannſchaften
die Spitzengruppe bilden Später der des Rennens
ein etwas eintöniger da keiner d nen Vo unter
nahm Die deutſchen Favoriten Rütt Stol einen noch
recht friſchen Eindruck doch werden ſchon alle L mit
Sauerſtoff und anderen Mitteln aufgemuntert Nach der
66 Stunde hatten die Spitzengruppe teh aus RüttStol
Mac Farlan Clark Fogler Root Lawſonde urollins MittenWeſt Krebs Cameron Halſtead Lawrence und

ye Hehir 2118 Kilometer 331 Meter gureaeleat J al über
undet waren VanoniAnderſen Gebrüder E und L Georgetgen und GalvinKeegan wir die Mannſchaft Germain
arapezzi bereits 920 Runden zurückgefallen waren

Das Sechstage Rennen brachte einem Telegramm a in
der vierten Nacht ſenſationelle Zwiſchenfälle da zwei Favo
riten der Amerikaner Mac Farland und der Holländer Stol
durch Verletzungen zum i ezwungenwaren Jhre beiden Partner der Deutſche Rütt und der Auſtralier
Clark bilbeten eine neue Mannſchaft jedoch nach dem Reglement
nd ſie eine Runde im en gegen die nun ch aus fünf
annſchaften beſtehende Spitzengruppe Am Nachmittage des

dritten Tages wurden zunächſt Mitten Weſt und Krebs Cameron
nach einem von Rütt eingeleiteten Vorſtoß überrundet Stol löſte
dann um 10 Uhr abends Rütt ab wurde aber bald darauf in den
Sturz von Keegan verwickelt und zog ſich dabei eine ernſte Knie
verletzung zu Er verſuchte zwar gegen Mitternacht das Rennen
wieder aufzunehmen mußte ſich aber widerſtandslos überrunden
laſſen und da alle u der Aerzte und Maſſeure vergebblieben wegen ſeiner nieſchwellung die Weiterfahrt endgültig
aufgeben Rütt vollbrachte nunmehr die faſt übermenſchlicheSelſung neun Stunden lang ohne Unterbrechung

erfolgreich Widerſtand zu leiſten Endlich mußte er ſich a
ermattet zurückziehen Drei Stunden ſpäter ereignete ſich ein
neuer bedeutungsvoller Zwiſchenfall de Mara ſtürzte und

r wie behauptet wurde abſichtlich um einer drohenden
Ueberrundung zu entgehen Fogler und Mac Farland fielen über
ihn hinweg dabei erlitt Mac Farland einen Fingerbruch der ihnum Aufgeben zwang Der nunmehr freigewordene Clark verband

dann mit Rütt Da beide noch recht friſch ſind ſo hofft man
aß ſie die verlorene Runde wieder einbringen werden Nach der

90 Stunde hatte die SpitzengruppeWalthour Collins Pye Hehir
Lawſon de Marg RovotFogler und Ha Wend Danrengg 2824,456Kilometer zurücgekegt Einmal überrundet waren ütt Clark
zanoni Anderſen Galvin Koegan HillStein Krebs Cameron

Mitten Weſt zweimal die Gebrüder Georget und weit zurück
folgten Germain Carapezzi

Fußballſport
Halle

Wackerſportplatz Wir verweiſen nochmals auf das am mor

zu fahren und dabei allen Ueberrundungsverſuchen ſeiner z
ber doch

Fußballwettſpiel zwiſchen den rühmlichſt bekannten Leipfreunde 1 und Wacker Halle 1 Da c Leip ihre beſten Kräfte

angemeldet haben und auch Wacker vorausſi
treten wird ſo iſt unſtreitig ein ſpannender Kampf zu erwarken

Hohenzollern 1 Sachſen Leipzig 1 D
nung erwartete Treffen findet morgen es 383 r auf dem
Hohenzollernplatz ſtatt Dieſe ſehr ſympathiſche Sachſen Mann
chaft iſt immer gern geſehener Gaſt in Halle geweſen Jhr
türmer Kirbach gehört zu den beſten Torſchützen irhige Auch
in der Hohenzollern Mannſchaft ſteckt ein friſcher Zug Die
gen werden in folgender Aufſtellung antreten Tor e
teidiger Recht Tee Läufer George Troitzſch Hecht Stür
mer Gaebelein Erich Kühn Fritze KorbAm Sonntag ſtehen ſich Viktoria 1 und Britannia 3 auf dem
Sandan u fälligen Wettſpiel gegenüber Anfang des Wett

r

Am Sonntag ſtehen ſich Teutonia 1 und 2 gegen Union 1
und 2 im n gegenüber Die 1 Mannſchaft ſpielt auf dem
Teutoniaplatz Anfang 23 Uhr

Am kommenden Sonntag m ſich die 2 Mannſchaft des
H Eintracht und die 2 Mannſchaft des H K Sportluſt
im Wettſpiel gegenüber a 23 Uhr Sportluſtplatz Die Eintrachtianer treſſen ſich pünktlich 22 Uhr auf dem Marktplatze

Britannia 4 ſpielt am Sonntag gegen Olympia 2 auf den
Brandbergen Anfang 2 Uhr Treffpunkt 341 Uhr Hauptpoſt

Am Sonntag ſtoßen auf dem Frage des Lettiner F V f B
die beiden erſten Mannſchaften des D K Favorit und des L

K V f B im Verbandswettſpiel 3 Klaſſe aufeinander Spiel
anfang 283 Uhr

Schwirmnmlportk
Die Schwimmeiſterſchaft von Oeſterreich über 100 Meter die

am zweiten Tage des internationalen Wiener SchwimmMeeting
ausgetragen wurde gewann der rei e Meiſterſchafts
ſchwimmer Z v Halmay vor dem Deutſchen Schiele Magdeburg in
1 06 gegen 109 ſeines Gegners Dagegen konnte Gubener
Magdeburg das Kürſpringen gewinnen Jm übrigen ſiegte ToldiBudapeſt im Bruſtſchwimmen vor dem Magdeburger Sqhmieder

der Magyar Athletikai KlubBudapeſt im Stafettenſchwimmen vor
dem Magdeburger Schwimmklub 96 und der Teſtyakorlok KoereBudagpeſt gleichfalls vor dem Magdeburger Schwimmklub 96 im

Stafettenſchwimmen um den Wanderreis der Stadt Wien

NRutomobilſport
Eine internationale Automobil Ausſtellung in Moskau wird

1910 in der Zeit vom 15 28 Februar bon dem Journal Auto
mobiliſt unter Zuſtimmung des ruſſiſchen Miniſterium für Handel
und Jnduſtrie abgehalten werden und zwar an der gleichen Stelle
wie die Automobil Ausſtellung im Vorjahre Dem Vernehmen
nach beabſichtigt die deutſche Jnduſtrie eine ſtärkere Beteiligung
und Benz Gaggenau und die Neue Automobil Geſellſchaft ſollen
ſchon jetzt Meldungen abgegeben haben

Lufkſchiffabrk
Drei FreiballonMeetings werden vom Berliner Verein für

ſiaftiftabrt für das Jahr 1910 geplant Auf dem im Januar
indenden internationalen Kalenderkongreß ſollen als Ter
Pfingſten Juni Juli Auguſt

werden
Die Aeroplanflüge bei Konſtantinopel die von dem belgiſchenBaron de Caters i e e wurden ſollen e nach

dem ſich de Caters nach Kairo begeben hat von dem JBlöriot fortgeſetzt werden deſſen ugmaſchine bereits in Kon
ſtantinopel eingetroffen iſt

tatt
September angemeldet

en
henen
e alkoholffreie

Maienzaub

CarapezziBruni Ryſer Rheinwald See Techmer
Rudel Scheuermann Segener Tadewald ürmgnn Nedela

genden Sonntag nachm 243 Uhr auf dem Wackerplatze ſtattfindende
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